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Beschreibung
Zwei nach rechts reitende Soldaten sind auf der Rückseite dieses Sesterzes abgebildet.
Während der vordere Reiter einen Speer in der Hand trägt, schultert der hintere ein
Vexillum, ein Feldzeichen der Reiterei, das die Form einer Fahnenlanze der Reiterei hatte.
Alle Einheiten hatten ein Feldzeichen. Es war für die taktische Orientierung im Kampf
wichtig, wurde aber auch religiös verehrt und war ein Identifikationssymbol für die Einheit.
Zudem konnten daran Auszeichnungen montiert werden, die der Einheit verliehen worden
waren.
Nero stellt mit dieser Münze sein gut organisiertes, erfolgreiches Heer dar und verweist
damit auf die Basis der Vorherrschaft des Römischen Imperiums.
[Delia Scheffer]

Grunddaten

Material/Technik: Bronze
Maße: D. 38 mm, G. 23,86 g

Ereignisse

Hergestellt wann 64-66 n. Chr.
wer
wo Lyon

https://bawue.museum-digital.de/object/1789


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Nero Claudius Caesar Augustus Germanicus (37-68)
wo

Schlagworte
• Feldzeichen
• Münze
• Porträt
• Reiter
• Römische Kaiserzeit
• Sesterz
• Soldat
• Zahlungsmittel
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